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B u d g e t  2009 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde St.Willibald hat am 19.12.2008 den Haushaltsvoranschlag 
für 2009 einstimmig beschlossen. 

 

ordentlicher Voranschlag außerordentlicher Voranschlag 
Einnahmen 1.603.300,-- Einnahmen 983.600,-- 
Ausgaben 1.727.400,-- Ausgaben 983.600,-- 
Abgang: 124.100,-- Abgang: 0,00 

Haupteinnahmen im ordentlichen Voranschlag: 
 

Grundsteuer A € 10.400,--  Hundeabgabe € 800,-- 
Grundsteuer B € 43.000,--  Verwaltungsabgabe € 2.500,-- 
Kommunalsteuer €       150.000,--  Ertragsanteile € 784.200,-- 
Lustbarkeitsabgabe € 2.300,--  Kanalbenützungsgebühr € 133.000,-- 
Müllabfuhrgebühr  € 39.500,--  Besuchsgeb.Kinderg. € 20.000,-- 
Wasserbezugsgebühr € 24.500,--  Aufschließungsbeiträge € 3.900,-- 
 

Hauptausgaben im ordentlichen Voranschlag:       (teilweise Einnahmen) 
                  €                    € 
Hauptverwaltung/Gemeindeamt 162.700,-- 10.100,-- 
Freiwillige Feuerwehr 16.900,-- 100,-- 
Volksschule 47.700,-- 6.200,-- 
Hauptschulen      78.000,--  
Berufsschulen 8.600,--  
Sonderschulen 4.700,--  
Kindergarten 150.800,-- 88.400,-- 
Straßen 100.100,-- 4.200,-- 
Bauhof 88.100,-- 72.900,-- 
Müllbeseitigung 41.100,-- 41.100,-- 
Abwasserbeseitigung 256.200,-- 242.400,-- 
Straßenbeleuchtung 5.400,--  
Landesumlage 37.900,--  
Sozialhilfeverbandsumlage 221.900,--  
Krankenanstaltenbeitrag 188.300,--  
Rettungsdienst 10.800,--  
Tierkörperverwertung 8.000,--  
örtliche Vereine 7.000,--  

Schuldenstand der Gemeinde mit 31.12.2008:  Öffentlicher Bereich  
Hochverzinslich:  €    19.610,99   niederverzinslich:  €   2.052.572,19 Gesamt:    € 2.072.183,18 
Schuldenstand der Gemeinde durch die Kanalisation: 

Wasserwirtschaftfonds Wien:     €    2.052.572,19 
Investitionsdarlehen:  belastet derzeit die Gemeinde nicht €    457.039,45   
 

Für das Finanzjahr 2009 bleiben  die Abgaben Kanal und Wasser gleich:  
Kanalgebühren: Pro Person     €  132,00   netto  
Wassergebühr:    pro Kubikmeter  €      1,25  netto 

 

 
OÖ. Bauordnung - Info 

 
Hingewiesen wird auf die Bestimmung der OÖ. Bauordnung, wonach für nachträgliche Dach-
raumausbauten, Dachgeschoßausbauten und die Errichtung von Wintergärten eine Anzeige 
bei der zuständigen Baubehörde, unter Vorlage entsprechender Planunterlagen, erforderlich 
ist. 
Nähere Informationen können beim Gemeindeamt St.Willibald in Erfahrung gebracht werden! 
 
 
 



 
Sprechstelle in St.Willibald 

Von den Rechtsanwälten Dr. Johann Kahrer – Dr. Christian Haslinger 
 

Ab 01. Februar 2008 werden im Gemeindeamt von den Rechtsanwälten Dr. Johann Kahrer – 
Dr. Christian Haslinger (Tel. 07752/87255) kostenlose Sprechstunden  über Rechtsauskünfte  
abgehalten. 
Schwerpunkt:  Errichtung von Kauf-, Übergabs- und Schenkungsverträgen, Vertretung in 
Verkehrsunfall- u. sonstigen Schadenersatzangelegenheiten, Erb- u. Pflichtteilsrecht, Internet-
recht.  

Sprechstunden  jeden ersten Freitag im Monat  
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr  

im Gemeindeamt St.Willibald. 
 

 
 

 

Feuerbeschau 2009 
 

Bei der im Februar stattgefundenen Feuerbeschau wurden größtenteils Firmengebäude und 
einige Wohnhäuser beschaut.  
Der nächste Beschautermin ist vom 30. März bis 02. April 2009 festgesetzt.  
Jene Objektbesitzer, deren Liegenschaften bei diesem Termin besichtigt werden, bekommen 
zeitgerecht eine schriftliche Verständigung.  
Selbstverständlich können bei diesem Termin nicht alle restlichen Gebäude in der Gemeinde 
von der Kommission überprüft werden. Diese Objekte werden zu späteren Zeitpunkten (Ter-
mine sind noch keine festgesetzt) besichtigt und die Grundbesitzer zeitgerecht verständigt.  

 
 

Hundehaltung 
 

Hundebesitzer werden daran erinnert, dass 
jeder Hund, der älter als 12 Wochen ist, bin-
nen 3 Tagen im Gemeindeamt gemeldet 
werden muss. Ein Versicherungsnachweis 
des Hundes sowie ein Sachkundenachweis 
bei Erstbesitz ist vorzulegen. Mit 31. März 
wird die Hundegebühr  von   € 12,-- abge-
bucht bzw. vorgeschrieben.   

Seit  30. Juni 2008 besteht für alle in Öster-
reich gehaltenen Hunde eine Pflicht zur 
Kennzeichnung mit Mikrochip . Welpen 
müssen bis zum dritten Lebensmonat gechipt 
werden. Für erwachsene Hunde gibt es noch 
eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 
2009. 

 

 
 

Homepage 
 
Die Willibalder Homepage wurde neu ges-
taltet. Änderungen bzw. Einträge werden ab 
sofort von den Mitarbeitern im Gemeinde-
amt durchgeführt. 
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Zeckenschutzimpfung 2009 
 

Wie bereits in den Vorjahren wird auch 2009 vom Sanitätsdienst der BH Schär-
ding eine Schutzimpfung gegen Zecken angeboten  und zwar am  

24. März 2009 von 13.00 bis 13.30 Uhr  
in der  

Volksschule St.Willibald 
 
Anmeldungen und nähere Informationen über Kosten und Impfintervalle sind 
im Gemeindeamt erhältlich.  
 

 
Bekämpfungsmaßnahmen gegen  

die Ausbreitung des Maiswurzelbohrers 
(Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Schärding) 

 
�  Im Verwaltungsbezirk Schärding ist beim Anbau von Mais die Fruchtfolge so zu gestalten, 

dass Mais in zwei aufeinander folgenden Jahren nur einmal angebaut wird oder es ist eine 
zulässige geeignete chemische Behandlung der Maiskulturen gegen den Befall durch den 
Maiswurzelbohrer (z.B. durch Beizung des Saatgutes) vorzunehmen. 

�  Im Fall einer chemischen Behandlung sind Aufzeichnungen unter Angabe der betroffenen 
Anbauflächen und der verwendeten Pflanzenschutzmittel zu führen und diese Aufzeich-
nungen sind mindestens zwei Jahre lang aufzubewahren. 

�  Erde von Feldern auf denen innerhalb der beiden vorangegangenen Jahre Mais angebaut 
wurde, darf nicht aus dem Verwaltungsbezirk in befallsfreie Gebiete verbracht werden. 

�  Die auf Maisfeldern verwendeten landwirtschaftlichen Maschinen und Geräte sind vor 
dem Verbringen aus dem Verwaltungsbezirk Schärding in nicht befallene Gebiete von Er-
de und Rückständen zu reinigen. 

 
Tierschutzombudsstelle OÖ. 

„Kastration von Katzen“ 
 
Durch die unkontrollierte Vermehrung von Katzen wächst in vielen Gebieten die Katzenpopulation 
stetig an, wodurch das Gleichgewicht im Ökosystem gestört wird und ebenso die Gefahr der Ausbrei-
tung von Katzenkrankheiten steigt. 
Der Gesetzgeber hat dieser Problematik insofern Rechnung getragen, als dass seit  In-Kraft-Treten des 
bundeseinheitlichen Tierschutzgesetzes für Katzenhalter die Verpflichtung besteht, Katzen, die nicht 
zur kontrollierten Zucht verwendet werden, bei regelmäßigen Zugang ins Freie von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen.  
Davon ausgenommen sind Katzen, die in bäuerlicher Haltung leben- allerdings ist die Kastration auch 
für diese Tiere empfehlenswert. 
Die Kastration von Katzen ist in der 2. Tierhaltungsverordnung des seit Jänner 2005 in Kraft getrete-
nen bundesweiten Tierschutzgesetzes geregelt. 
Vorteile:  
 
�  Die Lebenserwartung einer kastrierten Katze ist deutlich höher 
�  Die Katzen sind weniger aggressiv 
�  Übelriechendes markieren entfällt in der Regel 
�  Geringeres Bedürfnis zu streunen und damit verbunden geringeres Risiko für Infektionen 
�  Keine ungewollten Jungtiere 



 
Mehr Polizist/Innen für OÖ. 

 
Das Landespolizeikommando OÖ. beabsichtigt im Jahr 2009 männliche und weibliche Perso-
nen für eine künftige Verwendung im Exekutivdienst  aufzunehmen. 
 
Exekutivdienst, 

1. Die österreichische Staatsbürgerschaft 
2. Die volle Handlungsfähigkeit 
3. ein Mindestalter von 18 Jahren und ein Höchstalter von 30 Jahren bei Eintritt in den 

Exekutivdienst 
4. Mindestgröße von 163 cm für Bewerberinnen und 168 cm für Bewerber 
5. die amtsärztlich festgestellte Eignung für den Exekutivdienst 
6. ein im Hinblick auf die angestrebte Verwendung unbeanstandetes Vorleben 
7. abgeleisteter Grundwehrdienst zum Dienstantritt (gilt nur für männliche Bewerber) 
8. Führerschein der Gruppe/Klasse B bis zu Beginn der Ausbildung 

 
Schriftliche Bewerbungen können sofort persönlich oder im Postwege direkt beim  

Landespolizeikommando  OÖ. Gruberstraße 35, 4021 Linz; 
LPK-O-PA@polizei.gv.at eingebracht werden. 

 

Auskünfte erteilen:    Landespolizeikommando OÖ. Gruberstraße 35, 4021  L I NZ 
Herr Neubauer, tel. 059133405101 oder Frau Pree, tel. 059133405106 
Jede örtliche Polizeidienststelle   www.polizei.gv.at  

 
 
 
 
 
 

Landwirtschaftsfoliensammlung 
 

SILOFOLIEN – KOSTENLOS ABGEBEN!!! 
Netze und Schnüre bitte Zuhause über die Restabfall-
tonne entsorgen, oder um € 1,-(inkl.) pro Sack bei den 
Sammelstellen oder im ASZ abgeben. Säcke zur Vor-
trennung bei den Sammelstellen erhältlich. Trocken an-
liefern! 
Die Entsorgungskosten für Wickelfolien im ASZ betra-
gen € 0,11/kg ( inkl.). Alle Kosten sind sofort bar zu be-
gleichen! 

 
 
 
 
 
 

Termin Sammelstelle Gemeinden 
   
13. Kalenderwoche Maschinenring Andorf-Pramtal  
Mi. 25. März 2009 
08:30 – 11:00 Uhr 

BAUHOF der Gemeinde 
Altschwendt 

Altschwendt, St. Willibald 
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Die Goldhaubengruppe veranstaltet am Sonntag, 29. März 2009 von 9 – 13 Uhr  im 
Mehrzweckraum einen Pfarrkaffee.  
Angeboten werden Palmbuschen, Bauernkrapfen, Torten, Kuchen, Kaffee, Ostereier, uvm. 
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Seit nun 4 Jahren bemüht sich der Musikverein St. 
Willibald um jungen Nachwuchs durch eine 
Instrumentenvorstellung in der Volksschule. Kurz 
vor den Semesterferien wurden auch heuer wieder 
alle Kinder der Volksschule in den Turnsaal 
eingeladen und durften dort dann auch alle 
Instrumente ausprobieren. In einem 2-stündigen 
Programm standen Spiel und Spaß mit Musik am 
Stundenplan. Eine kleine Showeinlage der 
Musikanten, Instrumentenratespiel und Tuba 
spielende Lehrerinnen bereiteten den Kindern viel 
gute Laune. 
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Am Palmsonntag zeigen Kinder und Jugendliche ihr musikalisches Können. 
Der Musikverein sowie alle Mitwirkenden freuen sich auf einen interessierten Besuch am 
5. April 2009 um 14.oo Uhr im Gasthaus Ortner. 
 
 
 

 

K a b a r e t t  
 
 
Der Kulturverein St.Willibald startet sein Jahresprogramm wieder 
mit einem Kabarett. Zu Gast ist heuer der bayrische Kabarettist 
Christian Springer alias „Fonsi“.  
 
Die Veranstaltung findet am 18.April um 20 Uhr im GH Ortner in 
St.Willibald statt. Karten zum Preis von 14 € gibt es bei allen Raif-
feisenbanken und beim Obmann des Kulturvereins unter 07762 -
2900 bzw. 0664 51 666 41. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Sportunion St. Willibald 
 

  
 

 
Frühjahrsmeisterschaft  2009     
      
So. 22.3. St. Willibald - Kopfing  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Utzenaich - Ostermiething, Eggelsberg - Münzkirchen, ATSV Schärding - Kallham, 
Munderfing - Antiesenhofen, Laab - Mauerkirchen, Gilgenberg - Mattighofen  

Sa. 28.3. Ostermiething - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Kopfing - Eggelsberg, Münzkirchen - ATSV Schärding, Kallham - Munderfing, 
Antiesenhofen - Laab, Mauerkirchen - Gilgenberg, Mattighofen - Utzenaich  

So. 5.4. St. Willibald - Utzenaich  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Mauerkirchen - Mattighofen, Eggelsberg - Ostermiething, ATSV Schärding - Kopfing, 
Munderfing - Münzkirchen, Laab - Kallham, Gilgenberg - Antiesenhofen  

Sa. 11.4. Mattighofen - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Utzenaich - Eggelsberg, Ostermiething - ATSV Schärding, Kopfing - Munderfing, 
Antiesenhofen - Mauerkirchen, Münzkirchen - Laab, Kallham - Gilgenberg  

So. 19.4. Eggelsberg - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Munderfing - Ostermiething, ATSV Schärding - Utzenaich, Laab - Kopfing, 
Gilgenberg - Münzkirchen, Mauerkirchen - Kallham, Antiesenhofen - Mattighofen  

So. 26.4. St. Willibald - ATSV Schärding  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Kopfing - Gilgenberg, Mattighofen - Eggelsberg, Kallham - Antiesenhofen, 
Utzenaich - Munderfing, Münzkirchen - Mauerkirchen, Ostermiething - Laab  

Sa. 2.5. Munderfing - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Gilgenberg - Ostermiething, Laab - Utzenaich, Mauerkirchen - Kopfing, 
Antiesenhofen - Münzkirchen, ATSV Schärding - Eggelsberg, Kallham - Mattighofen  

So. 10 5. St. Willibald - Laab  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Münzkirchen - Kallham, Mattighofen - ATSV Schärding, Kopfing - Antiesenhofen, 
Eggelsberg - Munderfing, Ostermiething - Mauerkirchen, Utzenaich - Gilgenberg  

Sa. 16.5. Gilgenberg - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Münzkirchen - Mattighofen, Antiesenhofen - Ostermiething, Mauerkirchen - Utzenaich, 
Kallham - Kopfing, Laab - Eggelsberg, Munderfing - ATSV Schärding  

Sa. 23.5. St. Willibald - Mauerkirchen  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Kopfing - Münzkirchen, Ostermieting - Kallham, Utzenaich - Antiesenhofen, 
Mattighofen - Munderfing, ATSV Schärding - Laab, Eggelsberg - Gilgenberg  

Sa. 30.5. Antiesenhofen - St. Willibald  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Münzkirchen - Ostermiething, Kallham - Utzenaich, Mattighofen - Kopfing, 
Mauerkirchen - Eggelsberg, Gilgenberg - ATSV Schärding, Laab - Munderfing  

So. 7.6. St. Willibald - Kallham  R.: 14.00 Uhr K.: 16.00 Uhr  

 Munderfing - Gilgenberg, Ostermiething - Kopfing, Utzenaich - Münzkirchen, 
Eggelsberg - Antiesenhofen, ATSV Schärding - Mauerkirchen, Laab - Mattighofen  

Sa. 13.6. Münzkirchen - St. Willibald  R.: 15.00 Uhr K.: 17.00 Uhr  

 Mattighofen - Ostermiething, Kopfing - Utzenaich, Kallham - Eggelsberg, 
Antiesenhofen - ATSV Schärding, Mauerkirchen - Munderfing, Gilgenberg - Laab -   


